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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

SC Burgrain : TV 1862 Dillingen 
Samstag, 14.01.2023, 18:15 Uhr

TV 1862 Dillingen baut Siegesserie in Damen Verbandsliga 
Südwest (Bayerischer TTV) aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam des TV 1862 Dillingen, als Daniela
Pausewang das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des SC Burgrain bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Sing, Pausewang und Kaim, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das
Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Ohne Satzgewinn für Gartner-Brosowsky / Pössinger verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Sing / Lodner. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Pencheva / Liebenow gegen Pausewang / Kaim. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Kaum
Chancen hatte danach Elena Pencheva beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Jasmin Kaim, so dass
Kaim ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniela Pausewang war für Birgit Gartner-Brosowsky am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Birgit Pössinger bezwang anschließend Eva Lodner in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wenige
Chancen hatte indes Conny Liebenow beim 7:11, 5:11, 5:11 gegen ihre Kontrahentin Manuela Sing.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Elena Pencheva ihrer Gegnerin Daniela Pausewang letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jasmin Kaim wurden daraufhin Birgit Gartner-
Brosowsky unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Birgit Pössinger, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manuela Sing verlor. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Trotz Blitzstart verlor Conny Liebenow ihr
Spiel gegen Eva Lodner letztlich mit 11:8, 8:11, 6:11, 9:11. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Burgrain nun ein Punktekonto von 0:16 Punkten auf, während
der TV 1862 Dillingen vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2023 gegen die SG Dösingen ansteht,
11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Burgrain bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den TV Prittriching.

 Statistik:
 SC Burgrain

Doppel: Gartner-Brosowsky / Pössinger 0:1, Pencheva / Liebenow 0:1 
Einzel: E. Pencheva 0:2, B. Gartner-Brosowsky 0:2, B. Pössinger 1:1, C. Liebenow 0:2 

 TV 1862 Dillingen
Doppel: Sing / Lodner 1:0, Pausewang / Kaim 1:0 
Einzel: D. Pausewang 2:0, J. Kaim 2:0, M. Sing 2:0, E. Lodner 1:1


